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Z 532. 3 (2) Nr. 10453.

K o n k u r s - A u s s c h r e i b u n g .

Zur Wicdcrdesttzung der an der medizini-
schen Abtheilung des allgemeinen Krankenhauses
in Laidach erledigten Sekundn^liztcnsstelle durch
<>nen graduiit.n Medizinä-Doktor, oder >n Er-
manglung desscn, durch einen approbirten Chirur-
Len, w»d der Konkurs bis 20 Oktober d. I .
">>t dem B.iscihe auSgeschrieb,», daß die auf
iwti Jahre festgesetzte Dauer dieser Stel le, im
^egünstigungs'falle auf weitere zwei Jahre ver-
engert werden könne und daß mit derselben cine
Remuneration «on jährlichen 3 W st., sage drei-
hundert Aulden in lZonocntions-Münze, nebst
bem Deputate von 5 Klafter» Brennholz. 18
Pfund Unschlttlkerzcn und eine Naturalwohnung
^ Krankenhause verbunden ist.

Die Bewerber um den fraglichen Pasten ha-
^ ihr m,t dem Diplome und sonstigen glaub-

^^d,g.,„ Dokumenten über ihre ärztlichen und
Mundartlichen Kenntnisse und Leistungen, übcr
lhren ledigen Stand u»d ihre Moral i tä t , so wl»
Uder oii Kenntniß der klinischen oder einer der-
<^bkn verwandten slavischen Sprache belegtes
Gesuch l'ci der k, k. Wohlthatigke,ts-Anstalten.
Direktion in Laibach rechtzeitig einzubringen.

Von der k. k. Landesregierung für Krain. !
Laibach am I I . September 1854

-̂ 5^5 !, (3) Nr. «268.

K u n d m a c h u n g .
Bei der am 1, September ! 8 5 t stattgehab-

ten 25,«sten (75sten Ergänzung ) Verlosung der
w o ? ^ " ö s c h u l d ist die Serie 472 gezogen
vonB^', s^be enthält Obligationen der Stände

-uoymm u»d von Oesterreich unter der Enns,
al O , , ' ' böhmisch-s tänd ische A e r a -

Mt t , ,ncm Zwei. ^ Dreißigstel der Kapitals-
umme; d>e n. ö, ständischen Ae.ar ial . Obliga-
'onen vom Rezesse 30. April ,767 -. 4 ° / « , und
wal : . i r . 23N84 mit cinem Fünftel der Kapi«

talssumme; die Nrn. : « « ? 7 bis : l » ^ < i . mit 0en
ganzen Kapitalsbetcagcn. und die n. ü stän-
dischen A e r a r i a l - O b l issa t ionen des ?ln-
lehens vom Jahre l78i> ü 5"/^. Nr. 3 bis 72«,
worunter Nr, <i9tt mit der Halste der Kapitals»
summe begriffe» ist.

Das vt'lloste Gesammt - Kapital beträgt
' '^U.4!)i l si. 28 kr, Die Zinsen nach dem her-
feh len Fuße 25 W 2 st, 27 kr.

. Dieses C'igebniß der Verlosung wird in Folge
^ « F i n a n z «Ministerial-Erlasses vom l , l. M ,

' l l i l i«« mit dem Beifügen zur öffentlichen
^^nntniß gebracht, daß die erwähnten Obligation
^ ^ ""ch den Bestimmungen des allerh. Patentes
sprünal' ' , '^"^ ' ^ ^ ' acgm neue, zu dem ur-
v " z i n 5 l ? " ^ ' " ^ " < " " Konventions Münze
seit w e ^ ^taatsschuldverschrcibungen umgcwech-

' Eteuerdiiektion Laibach am 7. Sep«
tember »854.

«!., K268,
•5 \ WA U MJ A S .

s i . • 2 ^9- (?5- dopolnivnim) srcckovanju
' Jr&a derAavni-ga dolga i. Seplembra
3 i ]<! bila sei'ia 472 vzdignjena. Tajis'a

*apopaclL> obligaci«: rianov t'eskili in zdo-
jeno - auv.sti jjuiskili, in s icer : ee.^kn - sta-

novsko er.irialno obligacio i\r. 164.806
, ^ / 0 ) z dva in tridcselirti dclom eelega
kapHala; Z(l ( i,vslr. slanovsko ciarialno
'v

>b'JgucJi> 3o. Apiila 1767 P ° 4 % , •» sicer
>stl 23684 « polirn delom kapilala; si. 32 677
c l " 33540 s cdimi kapilalnimi y.ncski, in
Zcl- avslr. crurialno obligacio pos.jila Jcla
^ 8 9 , st. 3 du 726, metl ktciimi je si. 696
s Polovico kapitda sapopadena.

I/.srcekani >kopni kapital znese 1,1264.96
gld. 28 kr., obresti po znižani nieri pa
zuesc'jo 2ÖOO2 gld. 27 kr.

To sc da vslcd raipisa visocega dnaisl-
vcncga ministers! \ a j . t. m. si. i6,3o6,
s lem piista kom na znanje, da se bodo
omenjenc obligacie po dolocbali n. v. pa-
tenta 21. Maica 1818 za nuve po pcivnim I
obrestuim rnerilu v koiivciicijskim duaiju
izobiestljive deižavne dulžne pisma zatnen-
jcvale.

C. k. daeno vod.-avo v Ljubljani 7. Sep-
lembra i854.

Z 539. « ( l ) Nr. 5773.
K u n d m a c h u n g .

I m Bezirke der Postoirektion in Prag ist
rine Postoffizialtzstelle letzter Klasse, mit dem Iah
resgehalte von 4Ml f l . , gegen Leistung der Kau-
tion im Betrage von « W st, und zwar zunächst
mit der Dienstzuweisung zu dem Postamte in

!Prag, zu besetzen.
Bewerber haben die gehörig instruirten Ge°

suche unter slachwcisung der Studien, Spiach-
und ManipulationSkcnntnisse, der bisher geleiste-
ten Dienste, und über die mit gutem Erfolge be-
standene Offizialsprüfung, längstens bis 15, Sep-
tember l « 5 i im vorgeschriebenen Dienstwege bei
der Postdirektion einzubringen und auch anzu-
geben, ob und in welchem Grade sie mit einrw
Postbeamten oder Diener des genannten Bezirkes
verwandt oder verschwägert sind.

K. k. Posldirektion für das Küstenland und
Krain. Tnest am 7. September 1»54.

Z. 531. a (2) Nr. 1078/1203.

A V V/l S O.
Si porla a generale cugni/.ioue che per

disposizionc dell' 1. U. lleggc.nza Cii'culare
ig. i\prile idliino passalo, Nv. 2475, da
quest' anno in poi il Meicalo dci lcgnami
cbe lenevasi in quesla Cilia nella L)ume-
nica delle tempo: c autunali, aviä luogo it)-
vece il Sabbaio precedenle a quelia Dome-
nica. Si avverle in oluc che I' Jiccelso 1. K
Ministen» del Coauncrciu con Dispaccio
i3. Giugnu a. c., JNT. 1^072, ha concesso
a qnusia Comune due Mt-rcali annui di
A n i m a l i , uno nel gioinu di Mciculudi
della Scllimana di passione, e 1' alli'o nel
Lunedi sussegucnte alia Uoinenica delle
temp re Aulunali.

'J'ati Mercali saranno Icnuli. con le pie-
sciilte discipline, ed ussiiranno ogni como-
dila possibile alii Comrneicianti per cni .si
ha la lusinga di \edere una ntimerosa con-
coneuza di persone a fruire delle utilila'
commerciali cbe prumetlono l'aper.ura dei
Meicati.

Dal Municipio di Capodisüia li 2. Sei-
teaibie i8Ö4.

II l'odesla:
M a d o n i z z a.

Z. 5 3 7 ' .. (2) ' ^ ^ l 3 « 3 5 / i U .
K u n d m a c h u n g .

Nachdem die am 7. September d. ^- «"3'
haltene Versteigerung zur Verpachtung t"S - " " '
zehrungssteuer. Bezuges vom Wein ">'d »tt'!«)
in den Stcueibezirken (Zapodistlia, Pirano, i- ! 'n^,
Albona. Rovigno, Parenzo, Dignano. Moncona

Buje, Pinguente, (Zherso. ^ ü ' " p ' « ° ' ° " " ° , o1>ne
füc das Verwaltungtzjahi l «55 «'>t oder ohn
Vorbehalt der stillschweigenden Orneue.ung aus
ein weiteres Zahr ohne den gewünschten Erfolg
geblieben ist, wild am 30. September 1854 ein
zweiter Versteigcrungsversuch zur pachtweisen H u w
angäbe dieser Objekte abgehalten werden.

Die Fiskalpreise sind dieselben, welche in der
am l<>. August d. I , , Z. I25V7/NI , vellalildar-
ten, in das Amtsblatt des „O^e l - v . "I'i i «8 t i l i o "

und der „Laibacher Zeitung" eingeschalteten Kund-
machung festgesetzt wurden; auch werden dieser
zweiten Versteigerung dieselben Lizitationsbedin-
gungcn zur Grundlage dienen, welche mit der
obigen Kundmachung zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht worden sind.

Schriftliche Offerte müssen bis zum 29. Sep-
tember d, I . , 6 Uhr Nachmittags, bei der gefer.
tigten Kameral-Bezirks-Verwaltung tingebracht
werden.

Von der k k. Kamcral-Bezirks-Verwaltung.

Capodistria am I I . September 1854.

3. 508. ll (2) Nr. 385 !
E d i c t

f ü r d i e H y p o t h e k a r g l ä u b i g e r d e s
G u t e s T h u r n u n t e r N e u b u r g .

Von dem k. k. Landesgerichte zu Laibach wurde
über Einschreiten der Vormünder der mindcij,
Johann Nep. Uidantschitsch, Besitzers des Gutes
Thurn unter Neuburg, und Bezugsberechtigten
für die in Folge der Arundentlastung aufgeho-
benen Bezüge, in die Einleitung des Verfahrens
wegen Zuweisung der für dieses Gut ermittel-
ten Urdarial-, Zehent - und Vogteibezugslechts-
EntschädigungsKapitalien pr. 19,099 st., 7 4 ! « st.
5U kr., 8UN2 st, 50 kr. und 332 st. 2N kr , zu-
sammen pr. 34.851 fl.^ mittelst Ediktausfettigung
für die Hypothekargläubiger gewilliget.

Es werden daher alle Jene, denen ein Hypo-
thekarrecht auf das Gut Thurn unter Neuburg
zusteht, hiemit zur Anmeldung ihrer Ansprüche
bis letzten Oktober l. I . aufgefordert.

Wer die Anmeldung in dieser Frist hier»
gerichts einzubringen unterläßt, wird so ange-
sehen, als wenn er in die Ueberweisung seiner
Foiderung auf die obbezeichnctcn uno dieallfäUigen
weitem Enllastungs - Capitalien, nach Maß-
gäbe der ihn treffenden Reihenfolge, cingewilliget
halte, wird bei der Verhandlung nicht mehr gehört,
sofort den weitern, im §. 23 des Patentes
vom » l . April 1851 , Reichsgesetzblatt Nr. 84,
auf das Ausbleiben eines zur Tagsatzunq vorge-
ladenen Hypothekalgläubigtts gesetzten Folgen un-
terzogen, und mit seiner Forderung, wenn sie die
Reihenfolge trifft, sammt den aUfaUigen dreijähri-
gen Zinsen, soweit deren Bnichtigung nicht aus-
gewiesen wird, unter Vorbehalt der weiteren Aus-
tragung auf die obelwähntcn Entlastungs-Capi-
talien überwiesen.

Die Anmeldung kann mündlich oder schriftlich
geschehen, und hat die im §. , 2 des obbezogenen
Patentes vorgeschriebenen Erfoldernisse und Moda-
litäten zu enthalten,

I «aidach am 2!>. August 1854.

K u n d m a c h u n g .
Am 23 S e p t e m b e r l. I . werden beim

Postamte in kaibach einige außer Verwendung
gekommene Wägen, dann Eisen-, Holz- und Leder-
abfalle und verschiedene andere Gegenstände im
Wcge einer öffentlichen Lizitation gegen gleich bare
Bezahlung an den Meistbietenden veräußert wer-
vcn, und zwar:

5 MaUewagen,
I achtsitziger Personenwagen,

487 Pfund altes Kupfer,
»44 Pfund altes Blech,
448 Pfund altes Federcisen,
8 2 0 ^ / , Pfund Pauscheisen,

3 l !4 » Reifeisen,
3"4 » Lederabfälle,
2 " ? ! / , » Tuchabfälle,

»578 » Holzabfälle,
2<tt» Stück Drahtfedern auS Wagcnpr l^m,

23 Stück Polsterbödln,
1 Zentner alte Wachsleinwand,
3 Stück leoerne Felleisen.
1 alter gepolsterter Sessel,



5N6

3 Stück alte Wagenlaterncn,
I Deichselstange,
I beschlagener Wagstock zu einer Bchalenwage,

13 starke Holzkisten,
46 Pfund Glasscherben.

Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht wird.

Trieft am I I . September 1854.

3. 530. 2 (2)
K u n d m a c h u n g .

Bei der hiesigen k. k. Militärverpsiegs- und
Bettenmagazins - Verwaltung werden an den
nachfolgenden Tagen mehrere öffentliche Behand-
lungen vorgenommen werden, und zwar für die Zeit
vom l . November 1854 bis Ende Oktober 1855:
Am 23 . Sep tember l. I , V o r m i t t a g s

um 10 U h r :
ü) Ueber die Reinigung und Ausbesserung der

Bettsorten, wobei auch mit dem Ersteher ein
Protokoll über Zins für die Benützung des,
ärar. Trocknungsplatzcs und für die Miethe
des Waschkessels aufgenommen wild.

Am selben Tage N a c h m i t t a g s um
3 U h r :

d) Ueber die Cavaletten-Reparatur;
c) über die Abnahme der in Laibach und Neustadt!

fich ergebenden unbrauchbaren Betten - und
Säcke-Hadern,

Am 25 . Sep tember l. I . V o r m i t -
t ags um I N U h r :

6) Ueber den gedungenen Fuhrlohn für Verfüh-
rung ärar, Naturalien, Materialien und Re-
quisiten, dann Bettzeug und Cavaletten nach!
Neustadt! und Adelsbcrg.
A m selben T a g e N a c h m i t t a g s

um 3 U h r :
<?) Ueber die Verführung der Naturalien vom

Verpsiegsmagazine auf das Kastell in die Ka-
serncn und nach Scllo.

A m 27. S e p t e m b e r l. I . V o r m i t -
t a g s um I U U h r :

l ) Ucbcr den Mehl- und Mühlfuhllohn;
n) übet den Rauchfangkchrerlohn.

Offcrenten für den Wasch- und Flicklohn
muffen mit einer Kaution oon 5UN ss., jene für
die Abnahme der Hadern mit 50 ft. versehen sein.

Die nähern Bedingniffe können in den Amts»
stunden taglich in der dicßseitigcn Amtskanzlei
eingesehen werden.

K. k. Militärverpftegs - und Bettenhaupl-
Magazinsvcrwaltung.

Laidach am 13. September 1854.

I . 5l7. , (3) Nr. 441.
L iz i ta l i ons - Kundmachung.

Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß in Folge des städtischen Gemeinde-
Beschlusses vom 2«, August l, I . , den 5. Okto-
ber 1854 um N Uhr Vormittags im Rathhaus
gcbäude die auf den Weinausschank auferlegten
Gemeindezuschläge, dann Einhcbung der Markt'
platze- und '1'flastergebühren für das Verwaltungs
jähr l l ^ A z im öffentlichen Lizitationswcge an
den Meistbietenden in Pacht gegeben werden.

Zugleich wird bemerkt, das an dießfälligcm
Zuschlage für den im Verwaltungsjahr l ^ / z ,
ausgeschankten Wein I4.32U fl. Konv. Münze
eingchoben wurde, und daß den Pachtnehmern
gestattet wird, von jedem angezapften Eimer Wein
l st. Konv, Münze als Gebühr abzunehmen.

Die übrigen Lizitationsbcdingniffe werden vor
Beginn der Lizitation vorgelesen und können auch
täglich während den gewöhnlichen Amtsstunden
in der dießstädtischen Kanzlei eingesehen werden.

Gegcgeben aus der Sitzung des Gemeindera-
thes der königl. Freistadt Warasdin am 2«
August »854.

Bürgermeister.
V e k n z l n v Xgc l ruvü ! . ' ,

Ober«Notar.

Z. 535. :, (3) Nr. 457».
D i e n s t - K o n k u r s .

Der Dienst eines k. k. Försters auf der Stu-
dienfonds-Hmschaft Millstatt in Kärnten ist zu
verleihen.

Mi t diesem in der 12. Diätenklaffe stchenden
Dienstposten sind folgende Genüsse verbunden:

300 fl. jährlicher Gehalt, Naturalquartier,
1U Wiener Klafter harte Scheiter, der Genuß
von Deputatgründcn im Flächenmaße von l Joch,
1167 IIH Klafter und 150 si. jährliches Reise,
pauschale.

Die Erfordernisse für diesen Dienst sind: mit
gutem Erfolge absolvirte forstwissenschaftliche Stu- !
dien und im Falle der Kompetent noch nicht in
Staatsdiensten steht, die mit dem Erkenntniß als
befähigt abgelegte Staatsprüfung für Forstwitthe,
Kenntnisse und Erfahrung im Holzlieferungswescn,
im Konzepts- und Rechnungsfache, und entspre-
chende Körperkonstitution.

Kompetenten haben ihre eigenhändig geschrie-
benen Gesuche binnen vier Wochen im Wege
ihrer vorgesetzten Behörden Hieher einzureichen,
und in selben sich über jede obiger Erfordernisse,
so wie über Alter, Familienstand, Studien und
bisherige Dienstleistung ourch Urkunden auszu-
weisen, und die Erklärung beizufügen, ob und in
wie ferne sie mit Beamten des obigen Amtes oder
der Direktion verwandt oder verschwägert seien.

Von der k. k. Berg« und Forst-Direktion.
Grcch am l i . September 1854.

Z. 148!. ( l ) Nr. 4054,
E d i k t .

Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach wird
dem unbekannt wo befindlichen Bernhard Grüip
bäum und dessen gleichfalls unbekannten allfalligen
Erben und Rechtsnachfolgern mittelst gegenwärti-
gen Edikls erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Gerichte
Herr Josef Frechen u Dietrich, Eigenthümer
dcr Herrschaft Ncuhaus und Altgutenberg, auch
Neumarkll genannt, die Klage auf Verjährt- uno
Erloschenerklärung jeder Forderung aus dem
Schuldscheine <!<iu. Wien l . Apnl l 8 ! 6 , i>i>:'-
Iiulcttu 7. April 1819, pr. 4M>0 si, eingebracht
und um die richterliche Hilfe gebeten, worüber
die Hagsatzung auf den I I. Dezember l. I , Vor-
mittagä um ltt Uhr bei diesem k. k. Landesgerichte
angeordnet worden lst. ..

Da derAufcnthaltsort dcö Beklagten, Bernhard
Grünbaum und seiner allfälligci» Erden und Rechts-
nachfolger diesem Gerichte unbekannt, und weil sie
vielleicht aus den k.k. Erblanden abwesend sind, so
hat man zu ihrer Vertheidigung, und auf deren
Gefahr und Unkosten den hierortigen Gcrichtsadvo-
vocaten !)>-. Matth. Kautschttsch als Curator bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache nach dcr
bestehenden Gerichts -Ordnung ausgeführt und ent-
schieden werden wird.

Die Beklagten werden dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimm-
ten Vertreter, ll>. Matthäus Kautschitsch, ihre
Rcchtsbchelfe an die Hand zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere da sie
sich die aus ihrer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumeffen haben werden.

K, k, Landesgericht Laibach am 9. Septem-
ber 1854.

Z. 1390, (2) > ' N r . 8225.
E d i k t .

Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte Umge-
bung Laibachs wtt'd hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» der Frau Maria verwitwete
Smrekar, ehegattlich Smrekar'sche Umuersal.- Erbin v°"
Laibach, in den exekutive» Verkauf dcr, dem unbe--
taunt wo befindlichen Antou Ieiome» von Malavaß,
zu dessen Vertretung unter Ei„em Herr Dr . Anton Rak
als Kurator aufgestellt wurde, eigenthümliche,,, an der,
dem Johann Ieiome» gehörigen, im Gnmdbuche der
Fi l ia l , und WaUfahNskn'che U. L. F. in Grosigallen-
berg vorkommende» Ga„zhube intabulirtel, Forderung
aus dem Schuldscheines«. ! l . März 1850 pr. 324 fi,
48 kr. gewilligec worden, u»5 werden zu diesem Ende
die 3 Feilbietungsteimine auf den 6. Oktober, auf
den 6. November und auf den 6. Dezember l. I , ,
jedesmal Vormittags 9 llhr Hieramts mit den. Anhange
angeordnet, daß bei der I . und 2. Feilbiciung kein
Anbot unter dem Ausrufspreise pr. 324 fl. 48 kr.
angenommen, bei der 3. Feilbietung aber die Forde>!
rung um jeden Preis hincangegeben werden wird.

Der neueste Grundbuchsertrakt, so wie die Lizi-
tationsbedmgnisse können hieranüs zu dc» gewöhnliche»
Anttsstunden eingesehen werden,

K, k. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am 20.
Ju l i 1854.

3. 1383. (3) Nr . 400?.
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksgerichte Oberlaibach wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des I e rn ! Barthol von
Oberlaidach, wider Johann Kunz von S te in , we»
gen schuldigen 48 fl 27 kr. c, 8, c , in die exeku-
tive öffentliche Versteigerung der, dem Letztern gc»
höiigcn, im Grundbuche Freudenthal «uk Urb. Nr.
68 > orkommenden Ncal i lät, im genchllich erhobenen
Schätzwerthe vu» l?3? fl, 20 lr, gewilliget, und
zur Vornahme deiselbe» die Tagfatzungen auf den
20. September, den 2 ! , Oktober und "den 21 . No«
vembcr l. I . , Früh von 9 bis 12 Uhr hieramts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die Rea-
lität nur bei der letzte» Feilbictung uittei dem Schätz-
werthe hintangcgcben werden wird.

Die Lizitationl'bedingnijsc, das SchätzungZpro-
tokoll und dcr Giundbnchsexlrakl könnln täglich
Hieramts eingesehen werden,

K. t. Bezirksgericht Oderlaibach am 12. Jun i
1854,

Z . 1452. (3) Nr . 241 l "
E d i k t .

Von dem k, k Bezirksgerichte Feistriz wird hie»
mit kund gemacht:

Es werden zur Vornahme der, mit Bescheid«
vom 4, M a i 185 i , Zahl 230L, bewilligten und
kundgemachte», sohin aber sistirten cxekiitium Feil '
bietnng der, dem Josef Majdizl, uo» Tepolz ge<
hörigen, im Gruntuuche dcr Kirchcngült S t . Hele-
na z» Prem sub llrv. Nr. 33 voikommcnden, ge>
nchllich auf !««4 fl. 40 kr. dewcithclm -^ Hübe,
die neuerlichen Tagfahrte» auf den 22, J u l i , den
23 August und den 23, September I, I . , jeülsmal
Vormittags oon 9 d>z !2 Uhr in loco der Realität
mit dem vorigen Beisatze, daß »ämlich die Nea!i'
tät bei den zwei crsie» Feilbietnngcn »ur wenigste»^
um den Schätzungswert!), bei dcr dritten Fcilbietung
aber auch unter demselben hintangcgebcn wird, a«'
geordnet.

Das Schätzungsprotokololl, dcr Grundbuchs.-
extrakt und die Lizitationsbedingnisse tö>»»en täglich
hieramtK eingesehen werden,

Feistriz am 5, M a i !854.
Nr . 569 l .

Bei den zwei ersten FeÜoielunge» ist kein Kauf»
lustiger erschienen, deßh.Ud es bei der dritten
uno letzte» Fcildietuna, sein Verbleiben erhält.
K.r. Bezirksgericht Feistriz am 24, August 1854.

Z . l 4 ! 8 ( 3 ) Nr. 3993.
E d i k t .

Vom t. k. Bezirksgerichte Id r i a wird bekannt
gemacht:

Es sei auf Anlangen des Hrn , Matthaus Gro»
schel aus Dobrazhuva und der M ina Erschcn aus
Sairach, Vormünder der Ste!an Erfchen'schen P" '
pil lcn, in die exekutive öff.nüiche Feilbi.tuna ^ " '
oem Georg Podobnig gehörigen Realilät Urb, u ^
279 i» Nasellu, im gerichtlich erl,obcnen SchahM'3''
werthe pr. 1472 fl. so wie der demselben gehoNa/>
Fahrnisse, im Schätzungswerts pr. >» f l . 5« l l . , we-
gen den obigen Pupi l l .n schuldigen >06fl und 3 5 1 -
39 V4 kr. sammt Ncucnucibindlichkeit, gewill,g^,
und hiezu drei Tagsatzungcn, nanilich au> ben 2<.
Scplembcr, auf dc» 28, Oktobcr und den 29, No-
vember 1854, jedesmal Vormittags um 9 Uhr »"
Orte der Realität angeordnet worden.

Hiezu werden Kauflustige mit dem Ncisatze e»'.
geladen, daß die Realität so wie die Fährnisse nur
bei dcr dritten Togsatzung unter dem SchätzungS'
werlhe hintangegebcn werden.

K. k, Bezirksgericht Id r ia am 9, August 185,-

3 7 i 4 3 4 " ( 3 ) N r T " ^ -
E d i k t . . . .

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird h « " "
bekannt gemacht!

Man habe die zur Vornahme der, in der ^ ^
kutionssache des Blas Kncs von Laibach, M ^
Bartholomäus Sirma» von Strukcldorf mil dem ̂ e '
scheide vom 20 Februar 1854, Nr, 1793, bewilligte
Feilbictung der, dem Exeluten gehörigen, im vo
maligen Grundbuche der Herrschaft Nadlischcg !«»
Urb. Nr " " ^ Ncktf. Nr, 468 vorkommenden, >>'
Protokolle vom 3, Dezember v. I . , N r . 10915, "u ,
29l fi. dewcrtheien Realität, wegen schuldiger 1 3 " ! '
<-. 5. c,, auf den 24. J u l i , 24, August u»d " '
September d. I , angeordneten Tagsatzungen "
den 23. Oktober, 23. November und 23, De,^m,^
l I . , jed«smal 3!ormi!tags von 9 bis >2 Uhr
Wohnorte deö Exekulen mit dcm Anhange deS >"
willignngsbescheides übertragen,

Laas am 23, J u l i I 8 ' 4 .
Der k, k. «czntLNchttr:

Koschier.


